
Seite 1 von 1

Kurzbiografie-Nr. 25057. Online seit 25.02.2019, aktualisiert am 20.01.2020.

Aloys Marquardt

✝ 05. Januar 1891; * 01. August 1972

Domvikar in Frauenburg 1915

1915 (28. Feb.) Priesterweihe und Domvikar in Frauenburg, 1920

Stipendiat der Preuckschen Studienstiftung im Kolleg der Anima in Rom,

1921 Dr. iur. can.am päpstlichen Seminar S. Apollinare in Rom, Sekretär

Bischof Bludaus, 1931 Domkapitular in Frauenburg, 1935 Domdechant

und Domkustos des Ermländischen Domkapitels, Generalvikar, 1945

Ausweisung durch die polnischen Behörden, anschließende Verhaftung

durch die Sowjets und zehn Jahre Haft in Russland wegen angeblicher

Spionage, 1955 Haftentlassung und Ausreise in die Bundesrepublik

Deutschland, Vizeoffizial in Köln.
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